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130 Aufgaben

k 5 sogar äquivalente Aussagen darstellen. In der Tat sind diese Zusammenhänge
in der von uns zitierten Abhandlung von K. Wagner vollständig abgeklärt worden2).
Der hier nachgetragene Tatbestand ist für die Erwägung der Chance, auf diesem
Wege das berühmte Färbungsproblem lösen zu können, von ziemlicher Bedeutung,
und dürfte erneuten Studien in dieser Richtung, wie sie beispielsweise von G. A. Dirac
durchgeführt wurden, erneute Impulse verleihen. H. Hadwiger

Aufgaben

Aufgabe 327. Man konstruiere jenen Kegelschnitt, der einen nullteiligen Kreis k in
konjugiert imaginären Punkten T, T berührt und durch einen reellen Punkt Q geht.

E. Domkowitsch, Wien
Lösung des Aufgabenstellers: Sei kr der reelle Vertreter des nullteiligen Kreises k (siehe

Figur), Q der gegebene Kegelschnittspunkt, p der reelle Träger der Punkte T, T und P
der Pol von p bezüglich k (Antipol bezüglich kr). Die reellen Vertreter Tf, Tr von T, T
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liegen bekanntlich1) auf dem durch die Endpunkte des zu p parallelen Durchmessers von
kr gehenden Kreis / mit der Mitte R' auf p. Die Gerade PQ trifft pinR. Jener Punkt Q' von
PQ, der von Q durch P und R harmonisch getrennt wird, hegt dann auch auf dem zu suchenden

Kegelschnitte (Polareigenschaft). Die Hauptscheitel A, B von c, welche aus
Symmetriegründen auf dem zu p normalen Durchmesser d von kr liegen, bestimmen mit Q, Q' ein

2) Math. Ann. 114, 570-590, insb. 573 (1937).












